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Nichtamtlicher Teil
Skatstadtmarathon

Aushängeschild für die Region
Der 16. Skatstadtmarathon ist gelaufen und
die Teilnehmer, die Organisatoren und die
vielen Zuschauerinnen und Zuschauer ent-
lang der Strecke sind sich einig: Es war eine
rundum gelungene Veranstaltung. Alt und
Jung kamen trotz regnerischen Wetters auf
ihre Kosten, die halbe Stadt war auf den Bei-
nen und spornte die Läuferinnen und Läufer
an. Auch wenn es beeindruckende sportliche
Höhepunkte gab: Der Skatstadtmarathon will
vor allem die Freude an der Bewegung we-
cken und fördern.
Ein Läufer zog besonders viel Aufmerksam-
keit auf sich: Altenburgs Oberbürgermeister
André Neumann. Das Stadtoberhaupt lief
tatsächlich in einem historischen Gewand ei-
nen Halbmarathon und schaffte es bis ins
Ziel. Er löste damit einen Wetteinsatz ein und

kleidete sich wie ein Schultheiß aus dem Jahr
976, um auf diese Weise an das diesjährige
Stadtjubiläum „1.050 Jahre Altenburg“ zu er-
innern.
Auf der Homepage der Macher des Skat-
stadtmarathons – www.skatstadtmarathon.
de – können allerlei Informationen über das
Großereignis nachgelesen werden, darunter
die detaillierten Ergebnisse der verschiede-
nen Läufe. Die Organisatoren ziehen das fol-
gende Fazit:
„Unser besonderer Dank gilt der Stadt Alten-
burg. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit,
die tatkräftige Unterstützung und das große
Engagement der Stadt haben maßgeblich
dazu beigetragen, dass der Skatstadtmara-
thon erneut ein Aushängeschild für unsere
Region ist. Ebenso bedanken wir uns bei allen

Helfern, Vereinen, Sponsoren, Partnern, Ein-
satzkräften und Anwohnern sowie den zahl-
reichen Zuschauern entlang der Strecke.
Ohne euren Einsatz, eure Geduld und eure
Begeisterung wäre eine Veranstaltung dieser
Größenordnung nicht möglich.
Ein herzliches Dankeschön geht natürlich
auch an alle Läufer, Walker und unseren dies-
jährigen VIP-Gast Uta Pippig. Ihr habt den
16. Skatstadtmarathon mit Leben gefüllt und
für viele unvergessliche Momente gesorgt.
Gemeinsam haben wir gezeigt, was mit Zu-
sammenhalt, Engagement und Begeisterung
möglich ist. Darauf sind wir stolz.“
Im Auftrag
gez. Bettels
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